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Spatenstich im Lehen-Quartier

Wohnraum zu schaffen – und nicht der Verkauf an
Kapitalanleger. Diese Schließung der Baulücke ist
ein weiteres Projekt, um den Stadtteil Kochendorf
voranzubringen. Mehr Informationen unter info@le-
hen-quartier.de. Foto: privat

STADTENTWICKLUNG Im April erfolgte der Spa-
tenstich im neuen Lehen-Quartier in Kochendorf. In
drei Gebäuden entstehen 22 Wohnungen, die nur an
Eigennutzer verkauft werden und eine Einkommens-
obergrenze voraussetzen. Ziel ist, bezahlbaren

Die Stadt Bad Friedrichshall betei-
ligt sich an der bundesweiten Kam-
pagne Stadtradeln des Klima-Bünd-
nisses. An 21 Tagen sollen mög-
lichst viele Kilometer beruflich und
privat CO2-frei mit dem Rad zurück-
gelegt werden. Gesucht werden
Bürgerinnen und Bürger, die Teil
der Aktion werden wollen, in den
drei Wochen aufs Rad steigen und
Kilometer erradeln. Alle, die in Bad
Friedrichshall wohnen, arbeiten, ei-
nem Verein angehören oder eine
Schule besuchen, können beim
Stadtradeln mitmachen.

Die bundesweite Kampagne des
Klima-Bündnisses will für die Benut-
zung des Fahrrads im Alltag sensibi-
lisieren. Mitmachen lohnt sich dop-
pelt – für das Klima und am Ende,
wenn die aktivsten Einzelradfahrer
und Teams vor Ort sowie die fahr-
radaktivsten Kommunen und Kom-
munalpolitikern in Deutschland
ausgezeichnet werden.

Höhepunkt der Aktion ist die Ver-
anstaltung „Radkultur“ am Sonntag,
30. Juni. Die Touristikgemeinschaft
HeilbronnerLand organisiert an die-
sem Tag gemeinsam mit drei Kom-
munen eine geführte Radtour von
Bad Rappenau über Gundelsheim
nach Bad Friedrichshall (Länge: 30
km). Dabei besteht für die Teilneh-
mer die Möglichkeit, das Wasser-
schloss in Bad Rappenau, den Fel-
senkeller in Gundelsheim und das
Kraftwerk an der Schleuse in Bad
Friedrichshall zu besichtigen. Der
gemütliche Abschluss findet auf
dem Weingut Friedauer statt. sta

INFO Anmeldung
Wer beim Stadtradeln mitmachen und
aktiv etwas für den Klimaschutz tun
möchte, kann sich ab sofort für die Akti-
on anmelden: entweder über die Inter-
netseite www.stadtradeln.de oder auf
www.friedrichshall-tourismus.de, Me-
nüpunkt Veranstaltungen.

Beim Stadtradeln dabeisein
Aktion vom 22. Juni bis 12. Juli

Anmelden zum
Ferienprogramm

Schon immer haben sich Schülerin-
nen und Schüler auf die „großen Fe-
rien“ gefreut. Sechseinhalb Wochen
freie Zeit, Urlaub, keine festen Ter-
mine und natürlich das Kinderferi-
enprogramm der Stadt Bad Fried-
richshall. Die Sommerferien sind
wohl mit die schönste Zeit im
(Schul-)Jahr. Mit dem neuen Som-
merferienprogramm 2019 kann der
Ferienspaß beginnen. Es enthält
zahlreiche Angebote, um die
schönsten sechseinhalb Wochen
des Jahres zu einem spannenden Er-
lebnis werden zu lassen. Das Som-
merferienprogramm ist ein wichti-
ger Mosaikstein in der Kinder- und
Jugendarbeit, was Jahr für Jahr an
der großen Nachfrage zu erkennen
ist. Die Broschüre liegt im Rathaus
aus, in den Verwaltungsstellen, Kin-
dergärten, Schulen, Jugendhäuser
und ist auf der Homepage einsehbar.
Die Wunschliste kann man bis Mon-
tag, 26. Juni, im Rathaus in eine Sam-
melbox einwerfen. sta

Kleiderbörse
und Tafelladen

Die Kleiderbörse und der Tafella-
den befinden sich jetzt unter einem
Dach in der Hauptstraße 37. Die
Stadt Bad Friedrichshall hat den
ehemals leerstehenden Laden ange-
mietet und dem Freundeskreis
Flüchtlinge zur Verfügung gestellt,
der die Kleiderbörse ehrenamtlich
betreibt. Der Tafelladen wird von
der Diakonie betrieben. Er ist zwar
kein Grundversorger, macht aber
bedürftigen Menschen das Leben
etwas einfacher.

Das Team der Kleiderbörse bittet
noch um folgende Spenden: Kurz-
armhemden für Herren, Bettwä-
sche und Handtücher. Diese bitte
gewaschen zu den Öffnungszeiten
abgeben. sta

INFO Öffnungszeiten
Kleiderbörse und Tafelladen: Dienstag,
9.30 – 11 Uhr; Kleiderbörse: Mittwoch,
15 – 16.30 Uhr, jeden ersten Samstag im
Monat: 9 – 11 Uhr. Der rollende Tafella-
den behält donnerstags seine Tour bei.
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Soulfood in der
Sebastianskirche

Soulfood heißt eine Veranstaltungs-
reihe der Evangelischen Kirchenge-
meinde Kochendorf, die Jazz, einen
geistlichen Impuls und einen guten
Wein verbindet.

Pfarrer Volker Gemmrich, selbst
passionierter Jazzposaunist, hat
sich dazu mit Jürgen Dollmann aus
Bad Wimpfen einen Kenner der
Heilbronner und Stuttgarter Jazz-
szene ins Boot geholt, der für die
drei Veranstaltungen im Sommer
2018 hochkarätige Besetzungen ge-
winnen konnte. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird zur Deckung der
Kosten gebeten. Die Termine sind
am 2. Juni, 21. Juli und 22. Septem-
ber, jeweils 17 Uhr. sta

Radfahren, wandern und besichtigen
Erlebnis-Führungen zu Fuß und mit dem Rad in und um Bad Friedrichshall

I n den nächsten Wochen gibt es
wieder einige Angebote, die
Stadt und ihre Umgebung zu

entdecken.

Führungen zu Fuß
� Duttenberg entdecken: Am
Sonntag, 19. Mai, nimmt Gästefüh-
rer Wolfgang Dürr die Teilnehmer
mit auf einen eineinhalbstündigen
Spaziergang durch Duttenberg.
Treffpunkt ist um 14 Uhr im Stadt-
teil auf dem Parkplatz beim Schaf-
haus, Am Ranzenberg. In Dutten-
berg, 1972 als Teilgemeinde zu Bad
Friedrichshall hinzugekommen, ha-
ben schon die Römer ihre Spuren
hinterlassen, etwa Teile des Oden-
waldlimes. Die mittelalterliche Ent-
wicklung begann um das Jahr 800.
Insbesondere die Zeit des Deut-
schen Ritterordens prägte das Dorf.
Teilnahmegebühr: vier Euro.
� Hl. Kreuzkapelle Duttenberg:
Die Hl. Kreuzkapelle in Duttenberg
ist eine Kreuzkapelle mit einem goti-
schen Chor und Wandmalereien aus
dem 16. Jahrhundert. Sie zeigt das
älteste Bildnis der Silhouette der
Stauferstadt Bad Wimpfen. Die Ka-
pelle gilt als die Mutterkirche der
Dörfer der Krummen Ebene. Bei ei-
ner umfassenden Restaurierung im
Jahr 1959 wurde ein Zyklus von
Wandmalereien mit 14 Bildern frei-
gelegt. Die zeigt die in Süddeutsch-

land seltene Legende des heiligen
Kreuzes. Heike Pfitzenmaier erklärt
am Sonntag, 26. Mai, die Geschichte
des Kreuzes an der Wand. Treff-
punkt ist um 14 Uhr an der Kreuzka-
pelle (neben der Auffahrt zu Südzu-
cker), die Teilnahmegebühr beträgt
vier Euro.
� Der große Fisch im Merzen-
bach: Am Sonntag, 2. Juni, stehen
Mythen, Geschichten, Erzählungen
rund um die alten Brunnen in Ko-
chendorf im Mittelpunkt. Brunnen
waren in früheren Zeiten ein Ort der
Kommunikation – beim Wasser ho-
len erfuhr man die Neuigkeit des Ta-
ges. Bevor um 1900 die Wasserlei-
tungen in Kochendorf verlegt wur-
den, gab es verschiedene Arten von
Brunnen: Pumpbrunnen, Ziehbrun-
nen, den Marktbrunnen, den
Spohnsbrunnen und den Gewerbe-
schulbrunnen. Gästeführerin
Yvonne Schmidt lässt die alten Ge-
schichten wieder aufleben. Los geht
es um 14 Uhr auf dem Parkplatz
Schloss Lehen, Hauptstraße 2. Teil-
nahmegebühr: vier Euro

Führungen per Fahrrad
� Wein über Berg und Tal: Ab-
wechslungs- und aussichtsreich
führt die Tour am Sonntag, 19. Mai,
zum Breitenauer See und weiter zu
einer oder zwei Veranstaltungen von
„Wein über Berg und Tal“ (65 km,

mittel). Start ist um 10 Uhr, Rück-
kehr gegen 17 Uhr. Einkehr auf eige-
ne Kosten.
� Raumfahrtzentrum – Raketen
zwischen Kocher und Jagst: Am
Freitag, 24. Mai, geht es über den
uralten Handelsweg „Hohe Straße“
zur Ausstellung des Deutschen Zen-
trums für Luft- und Raumfahrttech-
nik bei Lampoldshausen. Raum-
fahrt-Technik wird dort auch für Lai-
en anschaulich erklärt, der Eintritt
ist frei. Teilnehmer aus Heilbronn
können nach Absprache um 12 Uhr
ab Marktplatz Heilbronn starten

und mit der Bahn zurückfahren. Alle
anderen beginnen die Tour um
13.30 Uhr (Ende 19.30 Uhr, 40 km,
mittel, Rucksackvesper) in Bad
Friedrichshall.
� Drei-Flüsse-Tour an Scheff-
lenz, Seckach und Jagst: An der
Schefflenz entlang von der Mün-
dung bis zur Quelle und an der Seck-
ach fast von der Quelle bis zur Mün-
dung führt die Route am Sonntag,
26. Mai. Die Rückfahrt kann auf ei-
gene Kosten mit der Bahn abge-
kürzt werden. Beginn ist um 9.30
Uhr, Ende gegen 17 Uhr (80 km, mit-
tel, Einkehr auf eigene Kosten).
� Burg Steinsberg und Fach-
werkstadt Eppingen: Über 65 Kilo-
meter führt die Tour am Pfingst-
montag, 10. Juni, von Sinsheim (An-
reise mit der Bahn) auf Umwegen
zur Burg Steinsberg. Dann geht es
weiter zum Elsenzsee, nach Eppin-
gen und durch leichte Hügel zurück.
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am
Hauptbahnhof in Jagstfeld, Rück-
kehr gegen 17.30 Uhr (65 km, mittel,
Einkehr auf eigene Kosten, Gebühr:
zehn Euro inklusive Zugticket). sta

INFO Anmeldung
Für die Radtouren mit Rad-Guide Jörg
Friz ist eine Anmeldung erforderlich un-
ter Telefon 07136 832106 oder per E-
Mail an katrin.neumann@friedrichs-
hall.de

Die Hl. Kreuzkapelle in Duttenberg be-
herbergt alte Malereien. Foto: Archiv
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